
viterma-Geschäftsführer Herbert (l.) und Marco Fitz (r.) bei der 
Spendenübergabe an Susanne Marosch vom Verein „Geben für 
Leben“.  Foto: viterma 

au. Susanne Marosch, Ob-
frau des gemeinnützigen 
Vereins „Geben für Leben“, 
besuchte dieser Tage die 
Firma viterma AG in Au 
(CH). Das Unternehmen 
sammelte bereits bei einem 
Kundenevent im Dezember 
4000 Franken zugunsten 
der Leukämiehilfe. Zusätz-
lich trugen alle Mitarbeiter 
die Weihnachtsgeschen-
ke zusammen, die sie von 
Geschäftspartnern erhiel-
ten und versteigerten die-
se untereinander für den 
guten Zweck. Somit ergab 
sich insgesamt die stolze 
Summe von 5367,40 Fran-
ken. Im Rahmen eines klei-
nen Brunchs bedankten 
sich Susanne Marosch und  
die viterma-Geschäftsfüh-

rer Herbert und Marco Fitz 
bei den Mitarbeitern. „Vie-
len herzlichen Dank für eu-
ren Einsatz, das ist wirklich 
keine Selbstverständlich-
keit. 

Die Hilferufe stiegen in 
den vergangenen Jahren 
rasant, sodass wir mit den 
Bluttypisierungen fast gar 
nicht mehr nachkommen. 
Es sind einfach so viele Be-
troffene, die einen geeigne-
ten Stammzellenspender 
suchen. Mit eurer Spende 
können wir wieder viele 
Typisierungen durchfüh-
ren“, so Susanne Marosch. 
Auch Herbert und Marco 
Fitz sind sehr stolz auf ihre 
Mitarbeiter und deren sozi-
ales Engagement. Mehr auf 
www.gebenfuerleben.at

Leukämie: Hilferufe 
steigen rasant an

Eingesendet. Vereinsnachrichten aus dem Bezirk

Feuerwehrjugend wolFurt

Wolfurt ein 
Stück sauberer
Am Samstag war die Feuer-
wehrjugend wieder mal bei 
der Landschaftsreinigung 
der Gemeinde Wolfurt im 
Einsatz. Unterstützt wur-
de sie von ein paar Aktiven 
mit deren Kindern. Gerei-
nigt wurde ein Gebiet an 
den Autobahnüberführun-
gen und Dämmen. Es war 
manchmal sogar für die Ju-
gendlichen erschreckend, 
wie viel Müll neben der 
Straße einfach weggewor-
fen wird. Schon nach einer 
halben Stunde mussten 
weitere Müllsäcke nachge-
fordert werden. Nach geta-
ner Arbeit ging es mit den 
Fahrrädern zurück zum 
Bauhof wo die Gemeinde 
zu einer Jause einlud.
 
achnus Film

Filmnacht der 
anderen Art
Der Wolfurter Verein ACH-
NUS Film dreht nicht nur 
selbst Filme. Bei der drit-
ten TrashNight morgen, 
Freitag, 7. April, ab 20.30 
Uhr werden unterschiedli-

che Trash-Filme aus dem 
deutschsprachigen Raum 
präsentiert. Der online-
Duden definiert Trash als 
eine „Richtung in Musik, 
Literatur und Film, für die 
bewusst banal, trivial oder 
primitiv wirkende Inhalte 
und eine billige Machart 
typisch sind“. ACHNUS 
Film zeigt bei der drit-
ten TrashNight vor allem 
Werke, die inhaltlich et-
was anders bieten als die 
gewohnten Hollywood-
Klischees. In den etwa 100 
Minuten gibt es von Horror 
bis Comedy schräge Filme 
zu sehen. Ein Highlight 
wird die Fortsetzung der 
deutschen Animationsse-
rie „2Aliens“ von Thomas 
Zeug (www.2aliens.de). 

Die bayrischen Außerir-
dischen werden als Ös-
terreichpremiere gezeigt. 
Auch die Trashfilmer von 
Waste Pictures sind mit 
„Loom of Doom“ wieder 
mit dabei. Ebenso Kurzfil-
me wie „Bob“ oder „Donut 
mit Herrchen“. Der Eintritt 
zur 3. ACHNUS Film Trash-
Night in der MovieLounge 
(Fattweg 7, Wolfurt) ist frei.
 
Bregenzer männerchor

Mit neuem 
Elan in die 
Zukunft
Im Hotel „Meßmer“ fand 
die Jahreshauptversamm-
lung des Bregenzer Män-

nerchores statt. Vorstand 
Mag. Kurt Deuring stellte 
das neue Logo des Chores 
sowie ein Konzept zur Mit-
gliederwerbung und zum 
Gewinnen neuer Spon-
soren vor. Durch direkte 
Kontaktnahme sollen neue 
Sänger gefunden werden. 
Chorleiter Mag. Michael 
Schwärzler bedankte sich 
bei den Sängern für die 
geleistete Arbeit, rief aber 
gleichzeitig zu weiterem 
verstärktem Probenenga-
gement auf, da bereits für 
Juni das nächste Konzert 
geplant ist. 

Der Kassier Peter Jäger 
berichtete über ein positi-
ves Ergebnis und bedankte 
sich bei der Stadt für die 
finanzielle Unterstützung. 
Erfreulich war auch die 
Aufnahme von drei neuen 
Sängern: Michael Ölz, Ed-
win Weiss und Rupert Kolb 
werden den Chor, der nun-
mehr 54 Mitglieder zählt, 
gesanglich unterstützen. 
Der langjährige Vereins-
chronist Bernd Michlbau-
er wurde einhellig zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
Weiters wurden Erwin 
Schultes und Georg Böhler 
ausgezeichnet. Weitere In-
fos www.bregenzer-maen-
nerchor.at.

Landschaftsreinigung wurde von der Jugendfeuerwehr unterstützt.
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U N D W I R K L I C H K E I T .
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*Eintauschbonus in Höhe von € 1.500,– bei Kauf eines neuen Mazda3 und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich
€ 1.000,– Finanzierungsbonus. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Aktionszeitraum: Vertragsabschluss bis 31. März 2017. Verbrauchswerte: 3,8–5,8 l/100 km,
CO2-Emissionen: 99–135 g/km. Symbolfoto.
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SchwanenSTraSSe 3 • 6973 höchST • Tel. 05578/75404 • hagSpiel.mazDa.aT

MAZDA WOHLGENANNT
Schwefel 56 • 6850 Dornbirn • Tel. 05572/22846 • www.mazDa-wohlgenannT.aT

Wälder Versicherung VaG | Hof 780, 6866 Andelsbuch
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Ihr Gebäude- und
Haushaltsversicherer
seit 1798
in Vorarlberg

musicm

www.m-music.at
pimp up your sound

Musikinstrumente vom Fachhändler m-music heisst:
+ Grösste Auswahl in Vorarlberg
+ Vorbeikommen und einfach ausprobieren!

Reichshofstraße 23, Lustenau | 05577 848369

Qualität

Fachberatung

Service

PHILIPS
55PUS7181

statt € 1.549,–

€ 1.199,–

23 JahreElektro Finkund Preisezum Feiern

139cm LED Fernseher, Auflösung:
3.840 x 2160 Pixel, 4K Ultra HD, H265
HEVC, Quad Core Prozessor, Picture
Performance, Ambilight 3, DVB-T,
DVB-T2, DVB-T2 HD, DVB-S, DVB-S2,
DVB-C, DTS Premium Sound, Remote
App kompatibel für iPhone, iPad,
Android, Bild-im-Bild, Internet-Zugriff
auf Online-Dienste, Android TV/Smart
TV, WLAN, Multiroom-Unterstützung,
Fernbedienung mit integrierter Schreib-
tastatur, Energieeffizienzklasse A


